
Fertigteildeckenelemente in 
Holz-Beton-Verbundbauweise
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HBV-DECKEN IM SYSTEMVERGLEICH
Holz-Beton-Verbunddecken (HBV) vereinen die Vorzüge der 
Baustoffe Holz und Beton in einer materialoptimierten Bau-
weise. Da das Holz die Zugkräfte und der Beton die Druck-
kräfte übernimmt, sinkt das benötigte Betonvolumen gegen-
über einer Ortbetondecke gleicher Tragfähigkeit bei üblichen 
Spannweiten von 6 bis 9 m um 45% bis 65%, wodurch die 
herstellungsbedingten THG-Emissionen um bis zu 40% redu-
ziert werden.1 Im Vergleich zu Holzdecken zeichnen sich HBV-
Decken durch ein günstigeres Schwingungs- und Schallüber-
tragungsverhalten sowie einen erhöhten Brandschutz aus. 
Werden HBV-Decken in Ortbeton- oder Halbfertigteilbauweise 
ausgeführt, ist eine Hilfsabstützung erforderlich und der Bau-
ablauf wird durch die noch nicht voll entwickelte Festigkeit 
des Betons verlangsamt. HBV-Deckenelemente in Vollfertig-
teilbauweise ermöglichen eine montagefertige HBV-Decke 
ohne Hilfsabstützung. Dadurch lassen sich die Elemente in 
nur ca. 15 min pro Stück einbauen.
1 Systemvergleich im DBV-Heft 50 (Band 3) „Deckensysteme – Tragwerksentwurf für den Klimaschutz“
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Schubverbund über Schrauben

Schubverbund über Kerven

KVB-VERBINDER

FT-VERBINDER

HERSTELLUNG DER HBV-DECKENELEMENTE

Die Produktion erfolgt im UNGLEHRT Betonfertigteilwerk mit 
moderner Maschinentechnik unter kontrollierten Bedingungen. 
Seit 2004 erzeugen wir Strom aus eigenen Photovoltaikanlagen 
und können damit 45% des Strombedarfs unseres Werkes de-
cken. Durch witterungsgeschützte Lagerung liefern wir Holz und 
Beton in Sichtqualität. Unsere Lagerkapazität von 4.000 m² De-
ckenfläche erlaubt einen geschossweisen Abruf und sorgt für 
einen zügigen Baufortschritt.

UNGLEHRT ALS PARTNER

Bei der Erstellung eines Gebäudeentwurfs sollte die HBV-De-
ckenkonstruktion frühzeitig abgestimmt werden. Dafür erfor-
derliche technische Angaben liefern wir gerne auf Anfrage.

Unsere Konstruktionsabteilung kann bei Erfordernis die Ele-
mentplanung inklusive prüffähiger Statik nach DIN CEN/TS 
19103 und vorhabenbezogener Bauartgenehmigung erstellen. 
Gerne unterstützen wir auch bei den Scheibennachweisen in 
Fertigteilbauweise.

REFERENZPROJEKTE

	 Haus des Wissens in Bochum (2025–2026):
		 7200 m² HBV-Flachdecken

	 Berufsschulzentrum in Konstanz (2024):
		 3.800 m² HBV-Rippendecke

	 Erweiterung Gymnasium in Ismaning (2024):
		 365 m² HBV-Rippendecken

	 Ritter Energie- und Umwelttechnik Dettenhausen (2022): 	
		 350 m² HBV-Rippendecken

	 Spannweite bis 9 m, Breite bis 2,80 m, 
		 Gesamthöhe bis 1 m

	 Größere Abmessungen auf Anfrage
	 Übliche Nutzlaste für z.B. Büros, Schulen  

		 und Wohngebäude
	 Scheibenausbildung
	 Brandschutz bis REI 90
	 Erhöhter Schallschutz
	 Schubverbund mit Kerven oder Schubverbinder
	 Betone mit klinkerreduzierten CEM II-Zementen
	 Einsatz von Recycling-Beton möglich
	 Systemunabhängig
	 Geeignet für Slim-Floor-Konstruktionen

TECHNISCHE EIGENSCHAFTEN


